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Anlage 

 

Preisträgerinnen und Preisträger des Wettbewerbs 2024 

(EINE RANGFOLGE UNTER DEN PREISTRÄGERINNEN UND PREISTRÄGERN GIBT ES NICHT.) 

 

Kirche/religiöse Gemeinschaften:  

Internationales Café der Kirchengemeinde St. Marien in Winsen (Luhe), LK Harburg 

Seit 2013 bietet das Internationale Café einen wöchentlichen Treffpunkt für Geflüchtete und Ein-

heimische, um Deutsch zu lernen, Freundschaften zu schließen und gemeinsam zu essen. Es 

wird von Petra El Tawil und Pastor Markus Kalmbach geleitet und von etwa 100 Ehrenamtlichen 

unterstützt. Das Café zieht wöchentlich 150 bis 180 Besucher an. 

 

Kultur:   

Mehrgenerationenfreilichttheater, Waldbühne Ahmsen e.V., LK Emsland 

Die Waldbühne Ahmsen führt seit 1948 christliche Laienspiele auf und bietet ein vielfältiges Kul-

turprogramm, einschließlich Kindertheater und Gastveranstaltungen. Die Bühne hat Platz für ca. 

2.000 Zuschauer und wird von 300 Ehrenamtlichen betrieben, die sich um die Organisation und 

Durchführung kümmern. 

 

Soziales: 

QueerUnity – Hannovers queeres Jugendzentrum, Region Hannover 

Das erste queere Jugendzentrum Niedersachsens bietet queeren Jugendlichen einen sicheren 

Rückzugsort mit verschiedenen Angeboten wie Gruppen, Workshops und Ferienfreizeiten. Es 

fördert das Empowerment und die Resilienz junger Menschen und ist offen für alle, die sich in 

einem unterstützenden Umfeld wohlfühlen möchten. 

 

„Alarmnannys“ Freiwillige Feuerwehr, LK Osnabrück  

Die Freiwillige Feuerwehr Talge hat ein System von „Alarmnannys“ eingeführt, die im Alarmfall 

die Betreuung der Kinder übernehmen, damit aktive Feuerwehrleute schnell zu Einsätzen eilen 

können. 

 

DemokraTeaTage, LK Göttingen 

Der Verein DemokratieTeaTime e.V. in Herzberg fördert die politische Teilhabe von Jugendli-

chen in der Region Göttingen durch Diskussionen und Projekte, einschließlich der Einführung 

eines Jugendparlaments und der Planung von Thementagen. Ziel ist es, die demokratische Be-

teiligung junger Menschen nachhaltig zu stärken. 

 

Annemarie Streit – Wohnungslosenhilfe, Region Hannover 

Die 96-jährige Annemarie Streit engagiert sich seit über 40 Jahren für wohnungslose Menschen 

in Hannover, bringt Spenden mit und verteilt „Überlebenstaschen“ mit wichtigen Alltagsgegen-

ständen. Sie schafft Freude und Abwechslung im Leben der Betroffenen. 

https://www.freiwilligenserver-projektdatenbank.de/jury-login/jury-darstellung-fws-projekte?tx_vcfwsprojekte_darstellung%5Baction%5D=show&tx_vcfwsprojekte_darstellung%5Bcontroller%5D=Projekt&tx_vcfwsprojekte_darstellung%5Bprojekt%5D=5296&cHash=d9f8c0da8c95ad97e3e9f44f626a80fd
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Pferdepower e.V., LK Harburg 

Dieser Verein bietet pferdegestützte Coaching- und Trainingsangebote für Kinder und Jugendli-

che zur Förderung ihrer Persönlichkeitsentwicklung und Selbstwirksamkeit. Die Angebote helfen 

auch bei der Bewältigung von Lebensschwierigkeiten und fördern den artgerechten Umgang mit 

Pferden. 

 

Sport: 

Handball für alle – komm spiel mit!, LK Verden 

Die HSG Verden-Aller hat eine inklusive Handballmannschaft gegründet, die Menschen mit und 

ohne Behinderung zusammenbringt. Das Projekt zielt darauf ab, die Inklusion im Sport zu för-

dern und andere Vereine zur Nachahmung zu motivieren. 

 

Karnevalistischer Tanzsport/Turniergarde, LK Göttingen  

Benerike Rohland engagiert sich leidenschaftlich für die Lindengarde Mingerode (Duderstadt) 

und hat maßgeblich dazu beigetragen, dass die Dorfgarde zu einer erfolgreichen Turniergarde 

geworden ist. Sie organisiert das Training, die Choreografien und die Auftritte und übernimmt 

teilweise auch die Kosten für Kostüme, Fahrten zu Veranstaltungen, Startgebühren und andere 

notwendige Anschaffungen. 

 

Umwelt: 

500 AKA – 500 Menschen aktiv für Klima und Artenschutz in Stadt und LK Osnabrück 

Das Projekt „500 AKA – 500 Menschen aktiv für Klima und Artenschutz“ in Stadt und Landkreis  

Osnabrück mobilisiert Bürgerinnen und Bürger für Klimaschutz und Biotopgestaltung. Über 

1.700 Menschen haben an Aktionen wie dem Pflanzen von Bäumen und der Schaffung von Le-

bensräumen teilgenommen. Insgesamt waren rund 3.000 Menschen an der Verteilung von Ma-

terialien, darunter Baumsetzlinge, beteiligt. Statt der ursprünglich geplanten sechs Aktionen sind 

mittlerweile 63 Projekte durchgeführt worden. 

Zu den Ergebnissen zählen neun Feuchtbiotope, 270 Meter Trockensteinmauern, 250 Meter Vo-

gelschutzhecken, 500 Obstbäume, 250 Nisthilfen sowie 25 Blühwiesen und sieben Miyawaki-

Wälder. Weitere Initiativen umfassen ein Gründach und Totholzhecken. In Kooperation mit der 

Initiative „Mehr Bäume Jetzt“ wurden 34.000 Baumsetzlinge verschenkt. 

 

Sonderpreis: NDR-Ehrenamtspreis 2024 

Noch nicht bekannt 

 

 


